
Leben zwischen
Salzduschen
undTrockenheit
UMWELTDie vielen Tiere im
Wattenmeer wenden
schlaue Tricks an, um über-
leben zu können.

Das Wattenmeer in der Nordsee ist
riesig groß. Außer dem Watt gehö-
ren auch Inseln, Sandbänke und
Salzwiesen dazu. Sie werden so ge-
nannt, weil das salzige Meereswas-
ser sie oft überspült. Das Watten-
meer erstreckt sich etwa 450 Kilo-
meter entlang der Küste. Das ist so
weit wie vonHamburg nach Köln.

Ständig gibt es kalte Salzdu-
schen. Ständig sitzt man wieder auf
dem Trockenen. Und dazu noch der
Wind und die Wellen! Das Leben
im Watt ist ganz schön anstren-
gend. Doch dieWattbewohner sind
bestens daran angepasst und fühlen
sich pudelwohl. Sie haben viele
Tricks auf Lager, um zu überleben.

Bei Ebbe ziehen sich viele Tiere

zumBeispiel insWatt zurück.Wür-
mer, Schnecken oder Krebsewollen
schließlich nicht in der Sonne aus-
trocknen oder vonVögeln gefressen
werden. Wattwürmer zum Beispiel
graben gebogene Röhren. Darin
mampfen sie sich durch den Watt-
boden. Sie ernähren sich von Algen,
Bakterien und den Resten toter
Pflanzen und Tiere, die imWatt ste-
cken.

Allerdings haben die Vögel auch
ihre Tricks, um eingebuddelte Beu-
te aufzustöbern. Sie haben zum Bei-
spiel verschiedene Schnabelformen
entwickelt, um an ihre Lieblings-
speise zu kommen. Manche durch-
sieben etwa den Boden, andere
durchstochern ihn. Wenn die Flut
zurückkommt, fliegen die Vögel
fort und ruhen sich aus. Bis die
nächste Ebbe kommt und die
Schlemmerei im Watt wieder los-
geht. (dpa)

Kennt ihr das Kinderkarus-
sell Kindertaxi? Das Kinder-
taxi von Erika Fieseler
(Würzburg) stand oft auf
der Mai-und Herbstdult, im
Jahr 2009 aber nicht mehr.
Die Stadt wollte Abwechs-
lung und holte andere Kin-
derkarussell-Betreiber auf

den Platz. Erika Fieseler war
richtig sauer. Sie zog vor das
Verwaltungsgericht – und
verlor gestern. Die Richter
gaben der Stadt Recht. Die
kann sich ihre Schausteller
aussuchen und entschei-
den, was attraktiv oder
langweilig ist.

Karussell verbannt
GERICHTDie Schaustellerinmuss sich fügen

Das Kinder-Taxi wurde ausgebremst. Foto: Fieseler

Im Umweltzentrum auf
Schloss Wiesenfelden kön-
nen – in Vorfreude aufs Gar-
tenjahr – Schmuckstücke
aus Weiden gestaltet wer-
den. Unter dem Titel „Gar-
tenstern und Weidenherz“
steigt der „Wilde Sonntag“
für Familien am 28. März,
von 14 bis 16 Uhr. Kinder

und Erwachsene können
lustige Weidenobjekte
flechten. Die Weiden und
die Materialien werden ge-
stellt. Bitte Gartenschere
und Taschenmesser mit-
bringen. Anmeldung: Tel.
(0 99 66) 12 70, E-Mail um-
weltzentrum@schloss-wie-
senfelden.de

Auf zum „Wilden Sonntag“
KURSWeidenflechten imUmweltzentrum

Kinder können Weidenobjekte basteln. Foto: Umweltzentrum

Weltweit sprechen 200 Mil-
lionen Menschen Franzö-
sisch. Ganz schön viel. Um
das Französische und die
französische Kultur noch
mehr zu fördern, haben
sich seit 1970 56 Staaten
und Regierungen zu einer
Organisation (OIF) zusam-

mengeschlossen, die alle
zwei Jahre einen Franko-
phonie-Gipfel organisiert.
Mit „Frankophonie“ be-
zeichnetman den gesamten
französischen Sprachraum.
Nun wurde erstmals auch
in Regensburg ein „Tag der
Frankophonie“ organisiert.

Alles auf Französisch
SPRACHE Tag der Frankophonie wurde gefeiert

Als Einlage gab es ein französisches Theater. Foto: Rieke

Röhrende Gitarren und ein ganz
schneller Schlagzeug-Rhythmus:
Der Name „Lautonom“ passt aus-
gezeichnet zu dem neuen Album
der Killerpilze. Denn viele Lieder
auf der neuen CD der drei Jungs
sind rockig und laut. 13 Songs
sind drauf – darunter gibt es aber
auch ruhige Balladen. In ihnen
singenMäx und Jo über Gefühle.
Der dritte im Bunde, Fabian, spielt
Schlagzeug. An ihrem neuen Al-
bum hat die Band ein Jahr lang
gearbeitet. Das liegt auch daran,
dass die Drei alle Lieder selbst
schreiben. Deshalb sind sie jetzt
umso stolzer: „Deine Ohren wer-
den Augenmachen!“, singen sie
in der neuen Single „Drei“. (dpa)
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MUSIK

Die Killerpilze
mögen es laut
und rockig
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NACHRICHTEN AUS DEINER STADT
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IM WATT IST EINE MENGE LOS

➤ Das Wattmag auf den ersten
Blick aussehen wie eine trostlose
Schlammwüste. Doch weit gefehlt!
DasWatt steckt voller Leben. Dort
tummeln sich Strandkrabben und
Schlickkrebse, Einsiedlerkrebse
und Herzmuscheln. ImWasser
schwimmen Schollen, Heringe,
Seezungen und Quallen. Auch See-

hunde sind imWattenmeer zuhau-
se.
➤ Ein Grund für das reiche Leben
imWatt ist die gute Versorgungmit
Nahrung. Die Flut bringt zweimal
täglich frisches Essen. Deshalb ras-
ten dort auch Tausende Zugvögel
aus allen Teilen der Welt, um sich
satt zu fressen. (dpa)

Frühling liegt in der Luft
Wie riecht der Frühling? Nach Gras
und vielleicht nach warmen Son-
nenstrahlen. Gerade könnt ihr ihn
wieder erschnuppern, den Früh-
ling. Denn er zieht so langsam bei
uns ein. In vielen Gegenden klettert
die Temperatur tagsüber schon auf
über 15 Grad. So soll es auch die
nächsten Tage bleiben: wolkig-mild

mit frühlingshaften Schauern.
Das Wetter passt also bestens.

Denn an diesem Samstag geht der
Frühling auch im Kalender los. An
dem Tag steht die Sonne genau
über dem Äquator. Der Äquator ist
ein gedachter Kreis um die Erde. Er
teilt unseren Planeten in eine Nord-
halbkugel und eine Südhalbkugel.
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JUNIOR
JUNIOR IM NETZ!

Wissen, Lachen, Spielen, Sin-
gen, Hören - das findet ihr auf

SEITE 50

➥ www.mittelbayerische.de/junge-leser

JUN. DAS MAGAZIN
Das aktuelleMagazin könnt ihr
nachblättern auf

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE/JUNFREITAG, 19. MÄRZ 2010

Das Magazin für junge Leser.

Unser Skelett
macht Sport erst möglich

Unser Skelett
macht Sport erst möglich

Bastle dir ein
Daumenkino!

Fleischfressende
Pflanzen:

Appetit auf
Fliegen und
Ameisen

Woher kommt
unser Trink-

?

Seite 3

Seite 4

2/2010   

REJUN

➥ www.mittelbayerische.de/jun
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JUNIOR IM INTERNET

➲Mehr Themen für euch gibt
es bei uns im Internet unter
www.mittelbayerische.de/jun.
Hier findet ihr unter anderem:

➤ Falter in Not! Viele Schmetter-
linge sind bedroht.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Mit 120 Sachen durch die Luft:
Brieftauben sind schnell.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Studie: Was dürfen Schulen
selbst entscheiden?

Die Bienen sammeln wieder Nektar
Eine Honigbiene krabbelt in einem Garten aus einer Krokusblüte he-
raus. Nach dem langen Winter locken jetzt die ersten warmen Son-
nenstrahlen die Tiere aus dem Bienenstock ins Freie, um Nektar und
Pollen zu sammeln. Foto: dpa

SPASS MACHT ES MIR,...

➥ Per Mail: junior@mittelbayerische.de
➜ Post:Mittelbayerische Zeitung, Junior,

93066 Regensburg

… beimVfB Showtanz zu
machen undmitmeinen
Freundinnen zu spielen.
Evelyne, 9, Regensburg

Sag uns, was Dir Spaßmacht!
Schicke ein Foto von Dir an:

... michmit Freunden zu
treffen und in die Tanz-
schule zu gehen.
Diana, 10, Regensburg

… zu reiten undmich um
meine KatzenMuckl und
Mimi zu kümmern.
Zoe, 9, Regensburg


